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Sehr geehrte Frau Abgeordnete, 

TEL  449 (0)30 18 681-11117 

FAX  +49 (0)30 18 681-11019 

INTERNET WWW.bmi.bund.de 

Darwin K ' Februar 2020 

auf die mir zur Beantwortung zugewiesenen schriftlichen Fragen übersende ich 

Ihnen die beigefügte Antwort. 

Mit freundlichen Grüßen 

in Vertretung 

H ns-Georg Engelke 

ZUSTELL- UND LIEFERANSCHRIFT  Art-Moabit 140, 10557 Berlin 

VERKEHRSANBINDUNG  S-Bahnhof Berlin Hauptbahnhof 

Bushaltestelle Berlin Hauptbahnhof 



Schriftliche Fragen der Abgeordneten Katrin Werner 

vom 10. Februar 2020 

(Monat Februar 2019, Arbeits-Nr. 2/94, 95) 

Fragen 

1. Welche Erkenntnisse hat die Bundesregierung über die Strukturen und Aktivitä-

ten von „Combat 18" in Rheinland-Pfalz, insbesondere hinsichtlich der Einbin-

dung und Aktivitäten des mutmaßlichen Mitglieds der Organisation aus der Re-

gion Trier, bei dem am 23.01.2020 eine Hausdurchsuchung stattfand 

(https://www.swr.delswraktuell/rheinland-pfalz/Seehofer-verbietet-rechtsextreme-

Gruppe-Combat-18-Durchsuchungen-auch-in-Rheinland-Pfalz-combat-18-durch-

suchungen-in-rp-100.html)? 

2. Welche Erkenntnisse hat die Bundesregierung über die Beteiligung von Perso-

nen aus Rheinland-Pfalz an bundesweiten und internationalen Aktivitäten und 

Netzwerken von „Combat 18", „Blood and Honour" und „Hammerskins", insbe-

sondere hinsichtlich des mutmaßlichen Mitglieds von „Combat 18" aus der Re-

gion Trier (https://www.swr.de/swraktuell/rheinland-pfalz/S WR-Recherche-nach-

Durchsuchungen-Mutmassliches-Combat-18-Mitglied-frueher-im-NPD-Umfeld-

aktiv-combat-18-mitglied-trierweiler-100.html)? 

Antworten  

Zu 1. 

„Combat 18 Deutschland" war bis zum Verbot des Vereins bundesweit aktiv. Neben 

einer Führungsebene liegen Erkenntnisse über einzelne regionale Sektionen vor, die 

jeweils von einem Leiter angeführt wurden. In Rheinland-Pfalz befand sich eine die-

ser regionalen Sektionen. Die Sektion „Combat 18 Rheinland-Pfalz" veranstaltete re-

gelmäßige interne Treffen im kleinen Rahmen und nahm auch an den bundesweiten 

Treffen der Gruppierung teil. 

Bei der Person aus dem Raum Trier, bei der Durchsuchungen am 23. Januar 2020 

im Zusammenhang mit dem Vollzug des Vereinsverbots stattgefunden haben, han-

delte es sich um ein Mitglied und einen wesentlichen Akteur von „Combat 18 

Deutschland". Er beteiligte sich unter anderem als Ordner bei rechtsextremistischen 

Musikkonzerten, die von „Combat 18 Deutschland" (mit-)organisiert worden waren. 
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Zu 2. 

Die Person aus dem Raum Trier war Mitglied von „Combat 18 Deutschland" und 

nahm in diesem Zusammenhang an Veranstaltungen der Vereinigung wie internen 

Treffen oder rechtsextremistischen Musikkonzerten teil. Über eine Einbindung seiner 

Person in Aktivitäten und Netzwerke von „Blood and Honour" oder „Hammerskins" 

liegen keine Erkenntnisse vor. 

Zu Erkenntnissen über die Beteiligung von weiteren Personen aus Rheinland-Pfalz 

an bundesweiten und internationalen Aktivitäten und Netzwerken von „Combat 18", 

„Blood and Honour" und „Hammerskins" können keine Angaben gemacht werden. 

Das Bundesamt für Verfassungsschutz (BfV) sammelt im Rahmen seines gesetzli-

chen Auftrags Informationen und wertet diese aus (§ 3 Absatz 1 des Bundesverfas-

sungsschutzgesetzes). Durch eine Stellungnahme zu Erkenntnissen über Personen 

eines Bundeslands innerhalb einer bzw. mehrerer Organisationen außerhalb der Ver-

fassungsschutzberichte könnten Rückschlüsse auf den Aufklärungsbedarf, den Er-

kenntnisstand sowie die generelle Arbeitsweise des BfV gezogen werden. Dies 

würde die Funktionsfähigkeit des BfV nachhaltig beeinträchtigen. Nach sorgfältiger 

Abwägung des parlamentarischen Fragerechts mit den Folgen einer Beantwortung 

für die künftige Arbeitsfähigkeit und Aufgabenerfüllung des BfV ergibt sich daher, 

dass eine Beantwortung hinsichtlich etwaiger Erkenntnisse über die Beteiligung von 

weiteren Personen aus Rheinland-Pfalz an bundesweiten und internationalen Aktivi-

täten und Netzwerken von „Combat 18", „Blood and Honour" und „Hammerskins" 

durch das BfV nicht erfolgen kann. Aus der Abwägung der verfassungsrechtlich ga-

rantierten Informationsrechte des Deutschen Bundestages und seiner Abgeordneten 

mit den negativen Folgen für die künftige Arbeitsfähigkeit und Aufgabenerfüllung der 

Verfassungsschutzbehörden sowie den daraus resultierenden Beeinträchtigungen 

der Sicherheit der Bundesrepublik Deutschland folgt zudem, dass auch eine Beant-

wortung unter VS-Einstufung ausscheidet, die in der Geheimschutzstelle des Deut-

schen Bundestages einsehbar wäre. Im Hinblick auf den Verfassungsgrundsatz der 

wehrhaften Demokratie hält die Bundesregierung die Informationen der angefragten 

Art für so sensibel, dass selbst ein geringfügiges Risiko des Bekanntwerdens unter 

keinen Umständen hingenommen werden kann. 


